
Restaurierung der Schönstatt- Madonna 
am Roten Weg in Poppenhausen 

Spendenaufruf 
 

Seit fast 60 Jahren schmückt die Sandstein-Grotte „Marienruh“ mit dem 
Mosaikrelief der Schönstatt-Madonna den Ortsrand am Roten Weg in 
Poppenhausen. Die Stiftung des Mosaikreliefs im Jahre 1963 geht auf die 
Lehrerin Josefine Maria Detig (1893 – 1970) zurück, die so manchem noch als 
engagierte Poppenhausener Bürgerin in Erinnerung ist.  
Immer wieder halten Einheimische, Spaziergänger und Urlaubsgäste an der 
Grotte inne, um sich eine Ruhepause zu gönnen oder ein kurzes Gebet zu 
sprechen.  
Nach Zeitablauf sind inzwischen Mosaikrelief und die Sandsteinfelsen-
Umgebung durch den Alterungsprozess arg in Mitleidenschaft gezogen und es 
besteht dringender Handlungsbedarf. 
 

 
 

Der Ortsbeirat Poppenhausen hat es sich zur Aufgabe gemacht, eine 
Restaurierung zu initiieren, um dieses Kleinod und heimische Kulturgut in 
unserer Gemeinde zu erhalten.  
Mit diesem Aufruf wird die Bürgerschaft um eine finanzielle Unterstützung 
gebeten. Jeder Betrag ist wichtig und trägt zum Gelingen bei. 
Der anerkannte Steinbildhauer und Restaurator Joachim Mühlen soll die 
Instandsetzung ausführen. Die Kosten betragen ca. € 1500.-Euro, zuzüglich 
eventueller Sicherungsmaßnahmen für das Felsmassiv. 
 

Bankverbindung: Gemeinde Poppenhausen (Wasserkuppe) 
   VR Genossenschaftsbank Fulda 
   IBAN: DE04 5306 0180 0006 4070 30 
   BIC:   GENODE51FUL  
   Stichwort: „Marienruh Roter Weg“ 
 

Schonjetzt danken wir für alle wohlgemeinten Spenden für die gute Sache. 
 

Ein herzlicher Dank geht an die Familie Reininger, die seit vielen Jahren die 
Umgebung der Grotte mit den beiden Ruhebänken pflegt und in Ordnung hält. 
 
Im Namen des Ortsbeirats Poppenhausen: 

       Peter Detig, Ortsvorsteher 


